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Kalendarium
Vor 90 Jahren:

Eifelvereinsfest in Büllingen
Nach der Gründung des Eifelvereins 
im Mai 1888 entstanden auch in den da-
maligen Kreisen Eupen und Malmedy 
entsprechende Ortsgruppen. Nach der 
Angliederung an den belgischen Staat 
blieben diese Vereinigungen weiter aktiv, 
und somit konnte die 1899 gegründete 
Ortsgruppe Büllingen am 21. Juli 1929 ihr 
30-jähriges Bestehen begehen.

Lang war die Liste der teilnehmenden 
Vereine, sowohl von belgischer Seite als 
auch aus „dem deutschen Vaterlande“, wie 
die St.Vither Volkszeitung berichtete. Das 
Hochamt in der Büllinger Kirche wurde 
vom Marienchor Eupen gesanglich um-
rahmt, danach wurde im erst kürzlich 
eingeweihten Volkshaus zum Frühschop-
pen aufgespielt. Obschon oder gerade 
weil unsere Region seit fast zehn Jahren 
Teil des belgischen Staates war, hielt die 
Zeitung mit ihrer politischen Einstellung 
nicht hinter dem Berg:
„Aufs neue bewies der Marienchor, daß ein 
echt deutscher Sängergeist in seinem Kreise 
herrscht und dass in der Stadt Eupen der 
deutsche Chorgesang sorgsam gehegt und 
gepflegt wird.“

Im Laufe des Nachmittags hielt der Vorsit-
zende und Büllinger Bürgermeister Hein-
rich Lochen (†1963) eine „wohldurchdachte“ 
Begrüßungsansprache und gedachte der 
verstorbenen Mitglieder. In weiteren An-
sprachen wurde das Wirken der Büllinger 
Ortsgruppe gewürdigt. Während sich 
die reichlich erschienenen Gäste an Kaf-
fee und Fladen gütlich taten, spielten der 
Büllinger Musikverein und das St. Vither 
Streichorchester. Das Programm wurde 
durch einige Sketche und Darbietungen 
aufgelockert, „fesche Tennismädel“ traten 
auf, und ein von Frl. Kirch aus Bütgenbach 
verfasstes Theaterstück „Theodosius, der 
Korsenkönig“ erhielt reichlichen Applaus. 
Die Mutter des selbsternannten korsi-
schen Königs Theodor I. (1694-1756) soll 
die aus Büllingen stammende Theodora 
Henn gewesen sein, wie A. Ortmanns in 
seiner 1904 erschienenen Chronik „Der 
fränkische Königshof Büllingen“ er-
wähnt. Neuere historische Studien gehen 
allerdings davon aus, dass dies nicht der 
Fall ist.

Nach den Abschlussworten von Bür-
germeister Lochen spielte das St. Vither 
Streichorchester zum Tanz auf, bevor die 
Teilnehmer „im Herzen auf immerdar ver-
bunden“ den Heimweg antraten.

Karin Heinrichs
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